
10. Sitzung des Studierendenparlamentes in der Amtsperiode 2003/04
Dienstag, den 11. November 2003

Anwesenheitsliste:
LHG: Frank Waggershauser, Jonas Hahn
GHG: Malte Cornils, Roger Huckle, Susanne Riedel, Carsten Schleh, Daniela Kohl
RCDS: Sabine Rieck
JuSo: Christoph Hartmann, Ingo Harter
Die Gefährten: Astrid La Delfa, Thorsten Sandfuchs [fux]
FiPS: Yusof Abul Ola, Frank Lichtenheld, Constantin Walter [conni] /-> Protokoll

 1. Begrüßung

 2. Fragestunde der Öffentlichkeit
• Die Öffentlichkeit hat keine Fragen.

 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
• Die Beschlussfähigkeit der vertagten Punkte wird festgestellt.
• Die Beschlussfähigkeit der übrigen Punkte wird um 19:45 festgestellt.

 4. Genehmigung der Tagesordnung
• Die Tagesordnung wird per Akklamation genehmigt

 5. Genehmigung der Protokolle
• Das Protokoll vom 14.10.2003 wird per Akklamation genehmigt

 6. Berichte
• Daniela berichtet von der Verkehrskommission
• Malte berichtet über die Fricard
• Roger berichtet vom Beratergremium des Rektors

 7. Satzungskommission (siehe Anlage)
• Der historische Hintergrund und der aktuelle Status der Kommission wird erörtert. Simone soll

berichten, welche Ergebnisse diese Kommission geliefert hat. Ein Antrag zu einer erneuten
Einrichtung der Kommission liegt nicht vor.

 8. Förderung kultureller Aktivitäten durch den UStA
• Der Stand der Planungen der indonesischen HSG wird erörtert. Thorsten Sandfuchs [fux]

berichtet, warum deren Antrag auf Ausrichtung eines Schlonzes abgelehnt wurde. Der UStA wird
diesen speziellen Fall weiter verfolgen und überprüfen, ob die Voraussetzungen für eine
Förderung immer noch erfüllt sind.

• Der Einstieg in die allgemeine Diskussion über Unterstützungsmöglichkeiten des UStA für
Fördermöglichkeiten findet statt. Es wird festgestellt, dass derartige Entscheidungen im Rahmen
des Studierendenparlamentes stattfinden sollen. Selbstverständlich hat der Kulturreferent,
solange es sich um geringe Geldbeträge dreht, weiterhin die vorhandenen Handlungsspielräume.

 9. Wahlen 2004/2005  Berichte und Diskussion (siehe Anlage)
• Malte erörtert, welche technischen Voraussetzungen vorhanden sein müssen, um wieder eine

„hybride“ Wahl (Fricard & alter Studiausweis) stattfinden zu lassen.
• Eine Einbindung der technischen Organisatoren der letzten Wahl ist sehr wichtig.
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• Eine frühzeitige Wahl des Wahlausschusses, z.B. bereits im Dezember wird als vorteilhaft
erachtet.

• Als Wahltermin erweist sich der Zeitraum vom 2.-6. Februar als geeignet.

 10.Diskussion des Jahresabschlusses 2002 SSV e.V.
• Es besteht kein Diskussionsbedarf.

 11.Feststellung des Jahresabschlusses 2002 SSV e.V.
• Abstimmung über den Jahresabschluss: Der Jahresabschluss wird einstimmig mit einer

Enthaltung genehmigt.

 12.Diskussion der Quartalsabschlüsse 1.- 3. Quartal 2003 SSV e.V.
• Es besteht kein Diskussionsbedarf.

 13.Besetzung der lehramtsbezogenen Senatskommissionen
• Es konnten keine KandidatInnen gefunden werden.
• Der TOP wird vertagt.

 14.Antrag der GHG
• Roger Huckle von der GHG erläutert die Beweggründe für diesen Antrag.
• Der Antrag wird nach einer Lesepause zur Diskussion gestellt.
• Der Antrag wird einstimmig ohne Enthaltungen angenommen. Der UStA wird beauftragt, den

Antrag in entsprechender Form, z.B. der einer Pressemitteilung zu veröffentlichen.

 15.Sonstiges
• Es liegen keine sonstigen Punkte vor.

Nächste Sitzung: 25.11.2003
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